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Zur Entwicklung 
der 
EU-Sportpolitik

Zur Entwicklung der EU-Sportpolitik

• Lissabon-Vertrag 2009: 
Sport erhält Rechtsgrundlage in den europäischen Verträgen

• mehrjähriger Finanzrahmen 2014-2020:
• Unterprogramm Sport im Programm „Erasmus for all“
• Geplante Themen-/Fördergebiete:

• Good Governance, ehrenamtliche Strukturen
• Gesundheitsförderung
• Soziale Eingliederung und Chancengleichheit
• Prävention von und Kampf gegen Intoleranz und 

G lt i  S t
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Gewalt im Sport
• Duale Karriere
• Kampf gegen Doping
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Zur Entwicklung der EU-Sportpolitik

• Aktuelle Handlungs- und Zielfelder der EU-Politik 
(„Europa 2020“-Strategie):
• Arbeitsmarkt und Beschäftigung
• Forschung, Entwicklung, Innovation (Wirtschaft, Infrastruktur)
• Klimawandel und Energie 
• Bildung und Fortbildung
• Armut und soziale Ausgrenzung
• Gesundheit

5

Handlungsfelder des Sports decken sich zum 
Großteil mit den Handlungsfeldern der EU-Politik

Zur Entwicklung der EU-Sportpolitik

• Fazit:
• Der Sport hat nicht nur die rechtliche Grundlage in den EU-

Verträgen, sondern auch eine breite Anerkennung erlangt!
• Projekte, die innovativ sind und an den Zielen der EU-Politik 

bzw. der Landespolitik ausgerichtete werden, haben gute 
Chancen, gefördert zu werden!

Antragsstellung:
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Antragsstellung:
Explizit betonen, welchen Beitrag der Sport zur 

Verwirklichung der Ziele des Förderprogramms leistet!
Nach Möglichkeit mit Zahlen und Fakten belegen!
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Über
EU-
Förderprogramme

Über EU-Förderprogramme

EU-Förderprogramme

Strukturfonds
- EFRE
- ESF
- ELER

Jugend in Aktion

Lebenslanges Lernen Europa für Bürgerinnen 
und Bürger

Gesundheitsprogramm

Vorbereitende 
Maßnahmen
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Kulturprogramm

Umwelt

Soziales

Nationale Ebene EU-Ebene
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Über EU-Förderprogramme

• Reine Sportveranstaltungen (internationale Meisterschaften etc.):
• keine Förderung über bestehende EU-Programme

• Projekte mit Sportbezug:
• Förderung über EU-Programme aus anderen Bereichen
• Bereiche mit Sport-Anknüpfungspunkten:

• Regionalpolitik
• „Jugend in Aktion“
• „Europa für Bürgerinnen und Bürger“
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• „Lebenslanges Lernen“

Über EU-Förderprogramme

• Allgemeine Fördergrundsätze:
• Kofinanzierung

• Bezuschussung: 50-80 Prozent der förderfähigen Ausgaben
• Verbleibende Kosten: Eigenmittel oder Drittmittel 

(öffentliche Hand, Sponsoren, Spenden)
• Transnationaler Charakter

• Förderfähigkeit nur bei gemeinsamer Projektumsetzung 
mit Partnern aus anderen europäischen Staaten

• Ausnahme: Strukturfonds (EFRE, ELER, ESF)
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Über EU-Förderprogramme

• Allgemeine Fördergrundsätze:
• Europäische Dimension

• Kein rein nationaler Kontext
• Aufgreifen von europarelevanten Themen/Fragestellungen

• Europäischer Mehrwert
• Beitrag zur bestehenden EU-Politik

• Innovation
• Produktion neuer Erkenntnisse, neuer Konzepte, neuer 

Methoden
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• Nachhaltigkeit
• Schaffung dauerhafter Strukturen

Über EU-Förderprogramme

• Allgemeine Fördergrundsätze:
• Netzwerkarbeit

• Einbindung von Partnern aus anderen gesellschaftlichen 
Bereichen = Steigerung der Erfolgsaussichten des Projektes

• Mögliche Netzwerkpartner für Sportorganisationen: 
 Schulen und Universitäten
 Forschungsinstitute
 Lokale Behörden
 Unternehmen

12

 Sozialpartner
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Über EU-Förderprogramme
Aktivität Förderung Verfügbarkeit Programm

Wettkampf, Meisterschaft, reine 
Sportveranstaltung nein nein nein

Jugendaustausch ja gut Jugend in Aktion

Aus-/Weiterbildung ja gut Lebenslanges Lernen

Aktive Bürgerschaft ja gut Europa für BürgerInneng ja gut Europa für BürgerInnen

Arbeitsmarkt, Qualifizierung, 
berufliche/soziale Integration ja gut ESF

Sportinfrastruktur ja beschränkt EFRE und ELER

Gesundheitsförderung ja beschränkt Gesundheitsprogramm

Sport und Umwelt ja beschränkt Life +

Anti-Doping-Forschung ja gering 7 Rahmenprogramm
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Anti Doping Forschung ja gering 7. Rahmenprogramm

Arbeitsbedingungen, Anti-
Diskriminierung, Sozialer Dialog ja beschränkt Progress, Sozialer Dialog

Prävention von 
Gewalt/Rassismus ja gut Daphne

Sport in der 
Entwicklungszusammenarbeit ja sehr gering

Programme für 
Zusammenarbeit mit 

Drittländern

14

Regionalpolitik 
der EU
(Strukturfonds)
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Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• Zielsetzung:
• Abbau von Entwicklungsunterschieden
• Festigung des wirtschaftlichen und sozialen Zusammenhalts 

• Budget 2009-2013: 308 Mrd. Euro 
(Bayern 2,2 Mrd. Euro, Bund 5 Mrd. Euro)

• Förderinstrumente:
• EFRE (Europäischer Fonds für regionale Entwicklung)

• ESF (Europäischer Sozialfonds)

• ELER (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes)
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• Umsetzung: 
• dezentralisiert
• in Deutschland über die Länder (Operationelle Programme)

Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• EFRE (Europäischer Fonds für regionale Entwicklung)
• Förderbereiche: 

• regionale Entwicklung
• wirtschaftlicher Wandel 
• verbesserte Wettbewerbsfähigkeit

• Förderschwerpunkte: 
• Forschung
• Innovation
• Umweltschutz

16

• Infrastrukturmaßnahmen, die zum Abbau regionaler 
Ungleichgewichte beitragen
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Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• ETZ (Europäische Territoriale Zusammenarbeit, INTERREG IV)
• Finanzierung: Mittel aus dem EFRE
• Ziel: Förderung der Zusammenarbeit der Regionen Europas

 grenzüberschreitend
 transnational
 interregional

• Förderschwerpunkt in Deutschland: 
• grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
• Bayern: Österreich, Tschechien, Alpenrhein-Bodensee-
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Hochrhein („gemeinsame technische Sekretariate“)
• Projektförderung:

• 50-85 Prozent der förderfähigen Ausgaben
• Kleinprojektefonds (max. 25.000 Euro Gesamtkosten)

Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• ESF (Europäischer Sozialfonds)
• Förderbereiche:

• Beschäftigung und Arbeitsmarkt
• Aus- und Weiterbildung
• Organisations- und Personalentwicklung

• Förderschwerpunkte:
• Zugang zum Arbeitsmarkt
• Aus-, Weiter- und Qualifizierungsmaßnahmen
• berufliche und soziale Integration benachteiligter 
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Gesellschaftsgruppen
• Kampf gegen Diskriminierung auf dem Arbeitsmarkt
• Existenzgründungen
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Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• ELER (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raumes)
• Förderbereiche:

• Ländliche Entwicklung
• Förderschwerpunkte:

• Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit in der Land- und 
Forstwirtschaft

• Verbesserung der Umwelt und Landschaft
• Verbesserung der Lebensqualität und Diversifizierung der 

ländlichen Wirtschaft 
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ländlichen Wirtschaft 
• LEADER-Konzept

Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• Fördermöglichkeiten für den Sport

• Sport an sich ist im Rahmen der europäischen Kohäsionspolitik 
nicht förderfähig!

• Sport ist auch in den meisten Operationellen Programmen der 
Bundesländer nicht erwähnt!

• Konsequenz: Intensive Suche nach Ansatzpunkten!

20



08.12.2011

11

Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• EFRE und Sport
• Infrastruktur für Sport und Freizeit:

• Schwerpunkt städtische Problemgebiete
• Beispiele:

 Sanierung/Modernisierung von Sportanlagen
 Schaffung von Sport- und Begegnungsstätten

• Sport- und Gesundheitstourismus:
• Steigerung der Attraktivität und touristischen Er-

schließung einer Region
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• Beispiele:
 Fahrradrundwege, Wanderwege
 Nordic-Walking-Strecken, Ski-Langlaufpisten

Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• ETZ und Sport
• Anknüpfungspunkte in den Bereichen Gesundheit, Kultur, 

Tourismus und Bildung
• Maßnahmen:

• Infrastruktur für Sport und Freizeit
• Sportveranstaltungen in Grenzgebieten
• Fort-/Weiterbildungsveranstaltungen mit transnationaler 

Dimension
• Kleinprojektefonds:

V lt  üb  E i “ 
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• Verwaltung über „Euregios“ 
(kommunale Zusammenschlüsse)

• Regionale, grenzüberschreitende Initiativen
• Beispiele: Infrastrukturmaßnahmen, Sportveranstaltungen 

in Grenzgebieten, Jugendbegegnungen, Fortbildungen
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Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• ESF und Sport
• Anknüpfungspunkte:

• Beschäftigung und Arbeitsmarkt
• Aus- und Weiterbildung
• Organisations- und Personalentwicklung

• Beispiele:
• Wiedereingliederungshilfen für Arbeitslose
• Ausbildung von erwerbslosen Frauen zu Vereins-

beraterinnen
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• Qualifizierungsmaßnahmen für benachteiligte 
Jugendliche

Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• ELER und Sport
• Anknüpfungspunkte:

• Dorferneuerung und -entwicklung
• Dienstleistungseinrichtungen zur Grundversorgung der 

ländlichen Wirtschaft und Bevölkerung
• ländlicher Tourismus

• Beispiele:
• Infrastrukturmaßnahmen für Sport und Freizeit

• LEADER-Konzept:
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• Förderung innovativer Aktionen im ländlichen Raum
• „lokale Aktionsgruppen“ (LAGs): Erarbeitung und

Umsetzung der regionalen Entwicklungsstrategie, 
Projektauswahl und Mittelvergabe
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Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

• Beantragung von Fördermitteln
• Verwaltung der Fördermittel erfolgt über Landesministerien:

• EFRE = Wirtschaftsministerium
• ESF = Sozialministerium 
• ELER = Landwirtschaftsministerium

• Ansprechpartner im zuständigen Ministerium ist der Fonds-
verwalter

• ETZ:
• Programme mit eigener Verwaltungsstruktur
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• Projektauswahl durch internationales Gremium
• Kleinprojektefonds über „Euregios“

• Finanzierung erfolgt als Kofinanzierung 

Regionalpolitik der EU (Strukturfonds)

Vor der Antragsstellung:

Genaue Beschäftigung mit dem 
Operationellen Programm bzw. den in den 

ETZ-Aufrufen genannten Kriterien! 

Konzeptentwurf an den in diesen Unterlagen 
genannten Förderprioritäten ausrichten!

26

genannten Förderprioritäten ausrichten!
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Weitere 
Förder-
programme

Weitere Förderprogramme

• Jugend in Aktion

• Europa für Bürgerinnen und Bürger

• Programm für Lebenslanges Lernen

28
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Weitere Förderprogramme

• Jugend in Aktion
• Schwerpunkt:

• Förderung der Mobilität und der nicht-formalen Bildung 
junger Menschen (Alter: 13 bis 30 Jahre)

• Zielsetzung:
• Vermittlung des Sinns der europäischen Bürgerschaft
• Einbindung in Gestaltungsprozess der Zukunft der EU

• Förderbereiche:
• Aktion 1 – Jugend für Europa
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• Aktion 2 – Europäischer Freiwilligendienst
• Aktion 3 – Jugend in der Welt
• Aktion 4 – Unterstützungssysteme für junge Menschen
• Aktion 5 – Europäische Zusammenarbeit im Jugendbereich

Weitere Förderprogramme

• Jugend in Aktion
• Antragsverfahren:

• Bei dezentralisierten Aktionen Kontaktaufnahme mit der 
Nationalen Agentur

• in Deutschland Agentur „Jugend für Europa“
• Antragsfrist (Nationale Agentur):

• 1. Februar Beginn zwischen 1. Mai und 31. Oktober
• 1. Mai Beginn zwischen 1. August und 31. Januar
• 1. Oktober Beginn zwischen 1. Januar und 30. Juni

30

• Finanzierung:
• Fördergelder: Zuschüsse für Reise-, Unterkunft- und 

Projektkosten 
• Jugendbegegnungen und Jugendinitiativen: Pauschalen
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Weitere Förderprogramme

• Jugend in Aktion
• Beispiel Jugendbegegnung:

• Dauer: 6-21 Tage (ohne An- und Abreise)
• Form: bi-, tri- oder multilateral
• Art: Seminar, Workshop etc.
• Zielgruppe:

 Jugendliche/junge Erwachsene 
 Alter:13-30 Jahre

• Zielsetzung:

31

 Diskussion von europarelevanten Themen
 Sport: Mittel des interkulturellen Dialogs, 

Vermittlung von Fairness und Toleranz

Weitere Förderprogramme

• Europa für Bürgerinnen und Bürger
• Schwerpunkt:

• Aktivitäten zur Förderung einer „aktiven europäischen 
Bürgerschaft“

• Zielsetzung:
• Aktiver, grenzüberschreitender Austausch
• Reflexion über gemeinsame Werte, Geschichte, Kultur
• Bewusstsein für gemeinsame Verantwortung für die 

Zukunft der EU
Fö d   T l  d V tä d i  fü  t
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• Förderung von Toleranz und Verständnis für unter-
schiedliche Kulturen
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Weitere Förderprogramme

• Europa für Bürgerinnen und Bürger
• Förderbereiche:

• Aktion 1 – Aktive BürgerInnen für Europa
• Aktion 2 – Aktive Zivilgesellschaft in Europa
• Aktion 3 – Gemeinsam für Europa
• Aktion 4 – Aktive Europäische Erinnerung

• Antragsverfahren:
• NGOs abgesehen von einigen Aktionen antragsberechtigt
• Exekutivagentur für Bildung, Audiovisuelles und Kultur 
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(EACEA)
• Kontaktstelle Deutschland: 

Kulturpolitische Gesellschaft, Bonn (reine Beratung)

Weitere Förderprogramme

• Europa für Bürgerinnen und Bürger
• Finanzierung:

• Betriebskostenzuschüsse
• Projektkostenzuschüsse

 Transnationale Kooperationsprojekte von Vereinen/ 
Verbänden, die Fragestellungen von europäischem 
Interesse thematisieren

 Konferenzen, Seminare, Workshops, Diskussionen, 
Erstellung von Bildungs- und Schulungsmaterialien

 Zusammenarbeit von mindestens zwei teilnahme
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 Zusammenarbeit von mindestens zwei teilnahme-
berechtigten Ländern
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Weitere Förderprogramme

• Europa für Bürgerinnen und Bürger
• Anknüpfungspunkte für den Sport

• Bürgerbegegnungen:
 Aufbauend auf Städtepartnerschaften
 Dauer max. 21 Tage, mind. 2 Partnerstädte (EU-

Mitgliedsstaaten) und 25 „eingeladene“ Teilnehmer 
 Antragsstellung über Kommunen
 Zuschuss: 2.500-22.000 Euro

• Bürgerprojekte:
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 Innovative Konzepte der direkten Bürgerbeteiligung
 Mind. 5 Teilnehmerländer (1 EU-Staat), 

mind. 200 Teilnehmer und max. 12 Monate Laufzeit
 Zuschuss: 100.000-250.000 Euro 

(bis zu 60 Prozent der förderfähigen Kosten)

Weitere Förderprogramme

• Programm für Lebenslanges Lernen
• Schwerpunkt und Zielsetzung:

• Anspruchsvolle Lernangebote in ganz Europa 
• für Einzelpersonen aller Altersstufen

• Förderbereiche:
• Comenius
• Erasmus
• Leonardo da Vinci
• Grundtvig

36

• Querschnittsprogramm
• Jean Monnet
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Weitere Förderprogramme

• Programm für Lebenslanges Lernen
• Antragsverfahren und Antragsfrist:

• jährlich veröffentlichter europäischer Aufruf legt 
Förderschwerpunkte und Antragsfristen fest

• Abwicklung erfolgt dezentral 
(verschiedene nationale Agenturen)

• Finanzierung:
• Zuschuss zu Reise-, Unterkunft- und Projektkosten
• Häufig Pauschalen
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Weitere Förderprogramme

• Programm für Lebenslanges Lernen
• Anknüpfungspunkte für den Sport:

• Aus- und Weiterbildung (Schlüsselkompetenzen)
 Leonardo da Vinci
 Grundtvig

• Thematische Schwerpunkte:
 Berufliche Mobilität
 Kompetenzerwerb, Anerkennung/Validierung von 

Kompetenzen
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 Spracherlernung
 Integration sozial benachteiligter Bevölkerungs-

gruppen in Gesellschaft und Arbeitsmarkt
 Freiwilligenprojekte für ältere Menschen
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Weitere Förderprogramme

• Programm für Lebenslanges Lernen
• Anknüpfungspunkte für den Sport

• Maßnahmen:
 Auslandsaufenthalte
 Workshops (Grundtvig)
 Partnerschaften (Grundtvig: Lernpartnerschaften)
 Multilaterale Projekte
 Vorbereitende Besuche und Kontaktseminare
 Andere Maßnahmen: Konferenzen, Verbreitung 
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von Projektergebnissen, Informationskampagnen 
und Wettbewerbe (Ziel: Sensibilisierung der 
Öffentlichkeit für das Thema lebenslanges Lernen)
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Planung
eines 
EU-Projektes
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Planung eines EU-Projektes

Projektidee

Recherche

Konzeptentwicklung
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Partnersuche

Antragsstellung

Planung eines EU-Projektes

• Projektidee
• Schlüssel zum Erfolg

• Recherche
• Internet, Programm-Leitfaden, BLSV, EOC EU-Büro

• Konzeptentwicklung
• Zusammenführung Ideenskizze und Rechercheergebnis

• Partnersuche
• Partnerdatenbanken, Kontaktseminare, EOC EU-Büro 

• Antragsstellung
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• Inhaltliche und formale Kriterien (Fristen!)
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Planung eines EU-Projektes

Projekte, die …

d Zi l d P i ität d ählt… an den Zielen und Prioritäten des gewählten 
Förderprogramms ausgerichtet sind,

innovativ sind,
einen europäischen Mehrwert haben 

und 
eine transnationale Dimension aufweisen, …

43

… haben gute Chancen, gefördert zu werden.
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Kontakte



08.12.2011

23

Kontakte

• BLSV-Referentin Beratung EU-Förderprogramme
Dr. Natalie Schwägerl
Georg-Brauchle-Ring 93, 80992 München
Mobil: 0170 2186151
natalie.schwaegerl@blsv.de

• EOC EU-Büro
52, Avenue de Cortenbergh
1000 Brüssel, Belgien
T l f  0032 2738 03 20

45

Telefon: 0032 2738 03 20
Fax: 0032 2738 03 27
info@euoffice.eurolympic.org

46

Vielen Dank für 
Ihre 
Aufmerksamkeit!


